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53721 Siegburg, Bahnhofstraße 12, Telefon 02241-127320, www.immobilien-kittlaus.de 

Liebenswerte Familie  
sucht Einfamilienhaus,  
ab 100 m2, 4 Zimmer 
mit Garten zum 
Schneemann bauen.SSSccchhhnnneeeeeemmmaaannnnnn bbbaauuen.
Ihr Verkäufer-Vorteil:

 direkt handlungsbereit

 marktgerechter Preis

 fachgerechte Abwicklung

2026
Elena Sandberg
Ihre Immobilienmaklerin 

Kontaktieren Sie mich jetzt.   

    Dringend gesucht !

Was für eine Adventszeit
voller Musik, Begegnungen und Herz!

Unser Kinder- und Jugendchor durf-
te in den vergangenen Tagen
gleich mehrfach für weihnachtli-
che Stimmung sorgen. Beim Weih-
nachtsmarkt in Lohmar am 2. Ad-
vent begeisterten die jungen Sän-
gerinnen und Sänger nicht nur
musikalisch - dort wurde auch der
signierte Schirm versteigert.
Nach einer spannenden Auktion
fand er einen neuen Schirmherrn.
Zusammen kamen 119,90 Euro,
und der Veranstalter des Weih-
nachtsmarktes stockte den Be-
trag großzügig um weitere 100

Euro auf. Vielen Dank für diese
großartige Unterstützung!
Ebenfalls im Advent gestaltete der
Chor das Abendgebet in der ka-
tholischen Kirche Scheiderhöhe
musikalisch mit - ein besonders
stimmungsvoller Moment in der
Adventszeit. Auch bei der Weih-
nachtsaktion der Stadtwerke Loh-
mar im Ortskern konnte der Chor
diese Feier musikalisch mitgestal-
ten. Bei Glühwein, Kinderpunsch
und Weihnachtsgebäck wurde
dort gegen Spende für den guten
Zweck gefeiert.
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Rat und Hilfe
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und Indivi-
duelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
p f l e g e s e l b s t h i l f e - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Ange-
hörige

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

ht tps / / t ie ra rz t -notd ienst -
rhein-sieg-kreis.de

TTTTTafel Lohmar mitafel Lohmar mitafel Lohmar mitafel Lohmar mitafel Lohmar mit
Bürgercafe und LotsenpunktBürgercafe und LotsenpunktBürgercafe und LotsenpunktBürgercafe und LotsenpunktBürgercafe und Lotsenpunkt

jeden Dienstag
von 12 bis 14:15 Uhr
kath.Pfarrzentrum
Kirchstrasse 26
02246-9570055
lohmarer_tafel@web.de

SelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppe
für seelische Gesundheitfür seelische Gesundheitfür seelische Gesundheitfür seelische Gesundheitfür seelische Gesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Freitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. Januar
Merlin Merlin Merlin Merlin Merlin ApothekApothekApothekApothekApotheke am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHG
Mittelstraße 111, 53757 Sankt Augustin, 02241/97700

Samstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. Januar
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Alte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte Heerstraßeaßeaßeaßeaße
Alte Heerstraße 60, 53757 Sankt Augustin, 02241/1482400

Sonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. Januar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Montag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. Januar
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Dienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. Januar
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Straße 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Mittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. Januar
Heide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-Apotheke
Pastor-Biesing-Straße 2B, 53797 Lohmar, 02246/913650

Donnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. Januar
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Freitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. Januar
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiheitsstraße 2, 53842 Troisdorf, 02241/41365

Samstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. Januar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Straße 3, 53804 Much, 02245/91650

Sonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. Januar
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580

Je von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest:
9.30 bis 13 Uhr,
02241/97 999 7
info@gesundheitsagentur.net

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
In Notfällen rufen Sie bitte den
Haustierarzt an, dort erfah-
ren Sie den notdiensthaben-
den Tierarzt.

Lotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt Lohmar
jeden Mittwoch
von 10 bis 12 Uhr
Kirchstraße 24, 53797 Lohmar
02246/91548517
www.lotsenpunkt-lohmar.de

Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im AlterAlterAlterAlterAlter
Telefon: 02241/2503133
Fax: 02241/72525
spoddig@
diakonie-sieg-rhein.de

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwil-
ligen-Agentur Siegburg,
02241/25 215 20
Freiwilligen-agentur@
diakonie-sieg-rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag:
14 bis 20 Uhr
Telefon: 116111

SelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppe
für seelische Gesundheitfür seelische Gesundheitfür seelische Gesundheitfür seelische Gesundheitfür seelische Gesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstags ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club,
Sankt Augustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 |
53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch
9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-
rhein-sieg@paritaet-nrw.org
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Sternsingerinnen und Sternsinger
bringen Segen ins Rathaus

Restcent-Spende geht erneut an die Lohmarer Tafel
841,72 Euro von Stadtverwaltung und Stadtwerken Lohmar
In schöner Tradition spenden die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Stadtverwaltung und der
Stadtwerke Lohmar auch in die-
sem Jahr ihren „Restcent“, also
die Cent-Beträge ihrer monatli-
chen Gehälter, für die wertvolle
Arbeit der Lohmarer Tafel. Über
das Jahr hinweg kommen auf die-
se Weise zahlreiche kleine Beträ-
ge zusammen, die gemeinsam ei-
nen wichtigen Beitrag zur Unter-
stützung vieler Menschen leisten.
Bürgermeister Matthias Schmitz
würdigte das Engagement der
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
und freute sich, dass diese Aktion
nun bereits im 17. Jahr fortge-
führt wurde: „Die Restcent-Akti-
on zeigt, welche Kraft in gemein-
samer Solidarität steckt. Viele klei-
ne Beiträge ergeben einen gro-
ßen und wichtigen Impuls für Men-
schen, die Unterstützung benöti-
gen. Es freut mich sehr, dass wir
auch in diesem Jahr wieder einen
spürbaren Beitrag für die wichti-

ge Arbeit der Lohmarer Tafel leis-
ten können.“
Aus den „Nach-Komma-Stellen“
der vergangenen zwölf Monate ist
bei der Stadtverwaltung ein Be-
trag von 741,72 Euro zusammen-
gekommen. Die Stadtwerke Loh-
mar erhöhten diesen Betrag und
rundeten ihre Spende auf 100 Euro
auf. Insgesamt konnte somit die
Summe von 841,72 Euro überge-
ben werden.
Im Rahmen der städtischen Weih-
nachtsfeier am 17. Dezember wur-
de der symbolische Spenden-
scheck von Bürgermeister Matt-
hias Schmitz, Yves Matuschek,
Geschäftsführer der Stadtwerke
Lohmar sowie von Anja Weber für
den Personalrat an die Lohmarer
Tafel überreicht. Entgegengenom-
men wurde er von Petra Rüsing-
Peter, die sich über die Unterstüt-
zung sehr freute und den Dank
der Tafel überbrachte.
Die Lohmarer Tafel versorgt kon-
tinuierlich eine wachsende Zahl

von Familien und Einzelperso-
nen. Neben der Ausgabe von Le-
bensmitteln engagiert sie sich
auch in Projekten für Kinder, Ju-

gendliche und Seniorinnen und
Senioren, um gesellschaftliche
Teilhabe und Integration in Loh-
mar zu fördern.

 (v.l.n.r.) Anna Weber, Personalratsvorsitzende; Petra Rüsing-Peter, (v.l.n.r.) Anna Weber, Personalratsvorsitzende; Petra Rüsing-Peter, (v.l.n.r.) Anna Weber, Personalratsvorsitzende; Petra Rüsing-Peter, (v.l.n.r.) Anna Weber, Personalratsvorsitzende; Petra Rüsing-Peter, (v.l.n.r.) Anna Weber, Personalratsvorsitzende; Petra Rüsing-Peter,
Lohmarer Tafel; Yves Matuschek, Geschäftsführer Stadtwerke LohmarLohmarer Tafel; Yves Matuschek, Geschäftsführer Stadtwerke LohmarLohmarer Tafel; Yves Matuschek, Geschäftsführer Stadtwerke LohmarLohmarer Tafel; Yves Matuschek, Geschäftsführer Stadtwerke LohmarLohmarer Tafel; Yves Matuschek, Geschäftsführer Stadtwerke Lohmar
und Bürgermeister Matthias Schmitz bei der Übergabe der Restcent-und Bürgermeister Matthias Schmitz bei der Übergabe der Restcent-und Bürgermeister Matthias Schmitz bei der Übergabe der Restcent-und Bürgermeister Matthias Schmitz bei der Übergabe der Restcent-und Bürgermeister Matthias Schmitz bei der Übergabe der Restcent-
Spende im Ratssaal.Spende im Ratssaal.Spende im Ratssaal.Spende im Ratssaal.Spende im Ratssaal.

Am Festtag der Heiligen Drei
Könige waren die Lohmarer
Sternsingerinnen und Sternsin-
ger wieder zu Gast im Rathaus,
um den traditionellen Segen für
den Start ins neue Jahr zu brin-
gen und auf die Aktion Dreikö-
nigssingen sowie wichtige so-
ziale Themen aufmerksam zu
machen.
In einer liebgewonnenen Traditi-
on zogen die bunt gekleideten
Könige unter der bewährten Lei-
tung von Hildegard Zinner in das
Lohmarer Rathaus ein und über-
brachten mit dem Segensspruch
symbolisch den Segen für die
Stadt, ihre Bürgerinnen und Bür-
ger sowie alle Mitarbeitenden der
Verwaltung.
Die Sternsingeraktion stand in
diesem Jahr unter dem bundes-
weiten Motto „Schule statt Fab-
rik - Sternsingen gegen Kinderar-
beit“, das auf die Dringlichkeit
der Kinderrechte und die welt-

weite Herausforderung von Kin-
derarbeit aufmerksam macht. Mit
ihrer Sammlung und ihren Gesprä-
chen haben die Sternsinger ein
starkes Zeichen für Solidarität und
Gerechtigkeit gesetzt.
Bürgermeister Matthias Schmitz
begrüßte die kleinen Könige
herzlich: „Der Besuch der Stern-
singerinnen und Sternsinger ist
ein eindrucksvolles Beispiel
dafür, wie junge Menschen Ver-
antwortung für andere überneh-
men und das Bewusstsein für
die Rechte von Kindern stärken.
Euer Einsatz inspiriert uns alle -
Vielen Dank für dieses tolle En-
gagement!“
Mit diesen Worten würdigte Bür-
germeister Schmitz das langjäh-
rige Engagement der Sternsinger-
innen und Sternsinger sowie die
wichtige Botschaft ihres diesjäh-
rigen Mottos.
Die Aktion Dreikönigssingen ver-
bindet die Segenstradition mit

einem starken sozialen Anliegen:
Neben dem Segensritual sam-
meln die Gruppen Spenden, die
weltweit Projekten zugutekom-
men, welche Kinderrechte, Bil-
dungschancen und menschen-
würdige Lebensbedingungen för-
dern.
Anschließend an den Rathausbe-
such setzen die Sternsingerinnen
und Sternsinger ihre traditionelle
Sammelaktion fort und bringen
den Segen „Christus mansionem
benedicat - Christus segne dieses

Haus“ mit Kreidezeichen oder
Aufklebern zu den Haushalten in
ganz Lohmar. In den kommenden
Tagen sind sie erneut in allen
Stadtteilen unterwegs, um die
gute Botschaft und Hoffnung für
das neue Jahr zu verbreiten.
Die Stadt Lohmar dankt allen eh-
renamtlichen Helferinnen und Hel-
fern, den begleitenden Familien
sowie den teilnehmenden Kindern
und Jugendlichen für ihren enga-
gierten Einsatz bei dieser wert-
vollen Tradition.

Sitzungstermine
Sämtliche Sitzungsunterlagen
sind über das Rats-Informations-
System einzusehen:
Session.Lohmar.de.
Alle Sitzungen beginnen um

18:00 Uhr im Sitzungssaal des
Rathauses, Rathausstr. 4, 53797
Lohmar
Do., 15.01.2026
Stadtentwicklungsausschuss
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Aggertalschule in Donrath als „Fairtrade-School“
ausgezeichnet

gemeinschaft ausgestaltet; neben
musikalischen Beiträgen wie dem
„fairen Schokoladenrap“ berich-
teten die Schüler*innen aus der
Fairtrade-Projektgruppe ein-
drucksvoll vom Weg der Grund-
schule hin zur Zertifizierung. Im
Anschluss an das Programm ka-
men Gäste, Lehrkräfte und Eltern
zu einem gemütlichen Beisam-
mensein zusammen - bei Kaffee,
Keksen und Schokolade, selbst-
verständlich fair gehandelt.
Mit der Auszeichnung zur Fairtra-
de-School setzt die Aggertalschu-
le Donrath ein starkes Zeichen
für eine gerechtere Welt. „Wir
sind stolz darauf, Teil der welt-
weiten Fairtrade-Bewegung zu
sein und werden den Gedanken
des fairen Handels auch künftig

Die Freude war groß bei Jung und
Alt gleichermaßen: Anfang De-
zember erhielt die Aggertalschu-
le in Lohmar-Donrath die feierli-
che Auszeichnung zur „Fairtrade-
School“. Alicia Blanco von „Fair-
trade Deutschland“ übergab die
offizielle Urkunde während der
Feierlichkeiten, zu denen auch
Lohmars Bürgermeister Matthias
Schmitz und Stephan Weber, Lei-
tung des Amts für Innovation und
Nachhaltigkeit, sowie Frau und
Herr Albrecht und Frau Krichbaum
vom Fairtrade-Team Lohmar als
Ehrengäste erschienen. Letztere
unterstützen das schulische Fair-
trade-Team schon seit vielen Jah-
ren.
Die Feierlichkeiten wurden mit
vielfältigen Beiträgen der Schul-

Alicia Blanco von „Fairtrade Deutschland“ (5. v.r.) übergibt feierlich dieAlicia Blanco von „Fairtrade Deutschland“ (5. v.r.) übergibt feierlich dieAlicia Blanco von „Fairtrade Deutschland“ (5. v.r.) übergibt feierlich dieAlicia Blanco von „Fairtrade Deutschland“ (5. v.r.) übergibt feierlich dieAlicia Blanco von „Fairtrade Deutschland“ (5. v.r.) übergibt feierlich die
Auszeichnung zur „Fairtrade-School“ an die Aggertalschule Donrath.Auszeichnung zur „Fairtrade-School“ an die Aggertalschule Donrath.Auszeichnung zur „Fairtrade-School“ an die Aggertalschule Donrath.Auszeichnung zur „Fairtrade-School“ an die Aggertalschule Donrath.Auszeichnung zur „Fairtrade-School“ an die Aggertalschule Donrath.

Regional- und Nachhaltigkeitsmesse in Lohmar
Ein Treffpunkt für Zukunft und Verantwortung

Die beliebte Messe in Lohmar er-
hält einen neuen Namen: Aus der
„Nachhaltigkeits- und Mobilitäts-
messe“ wird die Regional- und
Nachhaltigkeitsmesse. Mit dieser
Umbenennung wird der räumliche
Bezug zu Lohmar und der Region
noch stärker in den Mittelpunkt
gerückt. Gleichzeitig wird die Mes-
se für weitere regionale Themen
geöffnet - ohne auf bewährte In-
halte wie Mobilität zu verzichten.
Bereits zum vierten Mal öffnet die
Messe ihre Türen und lädt alle In-
teressierten herzlich ein, am 10.
Mai 2026 von 10:00 bis 17:00 Uhr
in die Jabachhalle in Lohmar zu
kommen. Hier erwartet die Besu-
cherinnen und Besucher ein viel-
fältiges Angebot: Zahlreiche Ver-
eine, Initiativen, Gruppen, Unter-
nehmen und die Stadtverwaltung
stellen sich mit ihren Themen wie
z.B. (Solar-) Energie, Recycling,
Heiztechnik, Mobilität, Fairtrade,
regionale Produkte, städtische Pro-

jekte, Hochwasserschutz, Ehren-
amt und vielen mehr vor.
Die Stände laden nicht nur zum
Informieren, sondern auch zum
Mitmachen, Ausprobieren und
Verweilen ein. Ob regionale Pro-
dukte, innovative Ideen oder prak-
tische Tipps für einen nachhalti-
gen Alltag - die Messe bietet In-
spiration für alle, die bewusst und
verantwortungsvoll leben möch-
ten. Auch für das leibliche Wohl
ist bestens gesorgt. Wie in den
vergangenen Jahren ist der Ein-
tritt frei. „Nutzen Sie die Gele-
genheit, sich zu vernetzen, Neues
zu entdecken und gemeinsam ein
Zeichen für eine nachhaltige Zu-
kunft zu setzen“, lädt Stephan
Weber, Leiter des Amtes für Inno-
vation und Nachhaltigkeit, ein.
Ab sofort kann sich unter
Messe@Lohmar.de für die Regio-
nal- und Nachhaltigkeitsmesse als
Ausstellerin und Aussteller ange-
meldet werden.

Weitere Informationen zu den Ausstellenden und den Aktionen unter:Weitere Informationen zu den Ausstellenden und den Aktionen unter:Weitere Informationen zu den Ausstellenden und den Aktionen unter:Weitere Informationen zu den Ausstellenden und den Aktionen unter:Weitere Informationen zu den Ausstellenden und den Aktionen unter:
www.Lohmar.de/Messe.www.Lohmar.de/Messe.www.Lohmar.de/Messe.www.Lohmar.de/Messe.www.Lohmar.de/Messe.

Wir gratulieren zu den
besonderen Jubiläen

mit Herz und Engagement im
Schulalltag weitertragen“, freut

sich Schulleiterin Stephanie Es-
ten über die Auszeichnung.

2. Januar: Bernhard Nerlich zum 95. Geburtstag, Heide
3. Januar: Christa-Margarete Wolf zum 90. Geburtstag, Wahlscheid
7. Januar: Gertrude Schäning zum 90. Geburtstag, Lohmar-Ort
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Adventskalender 2025 des Lions Club Lohmar
Gewinn-Los-Nummern für die Türchen 20 bis 24
Unter notarieller Aufsicht wurden
folgende Gewinn-Los-Nummern
gezogen:
Türchen 20:Türchen 20:Türchen 20:Türchen 20:Türchen 20:
1392, 1464, 1658, 2140, 2266,
2687, 2876, 2956, 3128, 3530,
3736, 4132, 4356, 4716
Türchen 21:Türchen 21:Türchen 21:Türchen 21:Türchen 21:
 1360, 1661, 1837, 2023, 2330, 2650,
2825, 2911, 2946, 3312, 3347, 3536,
3720, 3767, 3806, 3988, 4161, 4494,
4512, 4903, 4955

Türchen 22:Türchen 22:Türchen 22:Türchen 22:Türchen 22:
1709, 1807, 1943, 2060, 2236,
2688, 2823, 2896, 3420, 3539,
3601, 3899, 3923, 4179, 4189,
4349, 4409
Türchen 23:Türchen 23:Türchen 23:Türchen 23:Türchen 23:
1103, 1261, 1497, 1634, 1851,
1908, 2402, 2579, 2755, 2895,
2970, 3174, 3229, 3240, 3331,
3684, 3817, 3985, 4144, 4244,
4823, 4865, 4948, 5064
Türchen 24:Türchen 24:Türchen 24:Türchen 24:Türchen 24:

1693, 2738, 3012, 3989, 4570

Die Gewinnliste mit Nennung
des Sponsors und des Gewinns
liegt aus bei den Geschäftsstel-
len der VR Bank, der Kreisspar-
kasse Köln (jeweils im Stadtge-
biet Lohmar), bei Buchhandlung
LesArt, bei IBS Impulse Büro
Schule, bei Laden 78 und bei der
Linden-Apotheke.
Ferner ist sie unter

www.lions-lohmar.de
veröffentlicht.
Die Gewinne sind gespendet. Sie
können bei den aufgeführten An-
laufstellen/Sponsoren unter Vor-
lage des Kalenders (= Los) abge-
holte werden.

Damit der Gewinn nicht verfällt,Damit der Gewinn nicht verfällt,Damit der Gewinn nicht verfällt,Damit der Gewinn nicht verfällt,Damit der Gewinn nicht verfällt,
müssen die Gewinne bei dermüssen die Gewinne bei dermüssen die Gewinne bei dermüssen die Gewinne bei dermüssen die Gewinne bei der
Anlaufstelle/Sponsor bis zumAnlaufstelle/Sponsor bis zumAnlaufstelle/Sponsor bis zumAnlaufstelle/Sponsor bis zumAnlaufstelle/Sponsor bis zum
31. März 2026 abgeholt werden.31. März 2026 abgeholt werden.31. März 2026 abgeholt werden.31. März 2026 abgeholt werden.31. März 2026 abgeholt werden.

MARKISEN & NEUBEZÜGE
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NUTZEN! fraNUTZEN!

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

mJETZT

Kinderkarneval
in der Jabachhalle

am 13. Februar, 15 Uhr:
Pänz, Pänz, Pänz - wat ene Zirkus!Pänz, Pänz, Pänz - wat ene Zirkus!Pänz, Pänz, Pänz - wat ene Zirkus!Pänz, Pänz, Pänz - wat ene Zirkus!Pänz, Pänz, Pänz - wat ene Zirkus!
Der Kartenvorverkauf findet am
24. Januar ab 15 Uhr im Foyer des
Evangelischen Gemeindezentrum,
Hauptstraße 74 in Lohmar statt

Eltern und Kinder aufgepasst: Jeck
un doll wird es wieder in der Ja-
bachhalle. Schon zum 34. Mal fin-
det die legendäre Kindersitzung
am Karnevals-Freitag statt.
In diesem Jahr lautet unser Motto
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Hätten Sie’s gewusst?
Auffrischung der Straßenverkehrsordnung bei Zeitlos-Wahlscheid

Am Montag, 12. Januar, lädt der
Verein „Zeitlos-Wahlscheid e.V.“
zu einem Referat über Änderun-
gen in der Straßenverkehrsord-
nung ein. Um 15 Uhr wird Herr
Frank Höher, der bereits seit 32
Jahren Verkehrssicherheitsbera-
ter beim ADAC ist, ein Update
über Neuerungen im Verkehr ge-
ben. Bei Kaffee und Kuchen im
Café Zeitlos am Ev. Altenheim in
Wahlscheid, Heiligenstock 27,
können die Zuhörer prüfen, ob sie
mit ihrem Wissen auf dem neues-
ten Stand sind.
Man fährt ja schon so lange Auto,
da kennt man sich doch gut aus -
oder? Aber es geht nicht nur um
die neuen Regeln der letzten Jah-
re, sondern auch um wenig be-
achtete Vorschriften, die schon
länger gelten. Wie ist das bei ei-
ner abknickenden Vorfahrt? Darf
man einen Bus mit eingeschalte-
ter Warnblinkanlage nun überho-
len oder nicht? Welchen Abstand
muss man zu Radfahrern einhal-
ten, wo gilt generell Tempo 30km/
h und was muss man beim grünen
Pfeil beachten? Was hat es mit

Frank Höher vom ADAC NordrheinFrank Höher vom ADAC NordrheinFrank Höher vom ADAC NordrheinFrank Höher vom ADAC NordrheinFrank Höher vom ADAC Nordrhein

Halte- und Parkverboten genau
auf sich? Und wer weiß schon,
was das neue Verkehrsschild mit
der weißen Raute auf blauem Hin-
tergrund bedeutet?
Herr Höher möchte kein Referat
über trockene Vorschriften halten,

sondern interaktiv und unterhalt-
sam Wissenslücken schließen. Mit
Bildprojektion und Flipchart wird
er auf Fragen eingehen und seine
Zuhörer bei alten und neuen Pro-
blemen auf der Straße auf den
neuesten Stand bringen. Und Kaf-

fee und Kuchen darf man dabei
auch genießen!
Anmeldung mit 5 Euro verbindli-
cher Reservierungsgebühr erfor-
derlich unter:
info@zeitlos-wahlscheid.de oder
Tel. 02206- 909249
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5. Birker Weihnacht

Unsere 5. Birker Weihnacht liegt
nun hinter uns und war, wie auch
in den letzten Jahren, ein voller
Erfolg. Wir blicken zurück auf eine
schöne Veranstaltung mit vielen
tollen Gästen, netten Gesprä-
chen, unvergesslichen Momenten
und neuen Erfahrungen. Unsere
selbst gemachten Speisen und
Getränke haben wieder auf er-
freulichen Anklang getroffen. Ein
Abend mit tollen Besuchen, Auf-
tritten und Aktionen nehmen wir
mit ins nächste Jahr.
Für unsere kleinen Gäste gab es

ein Mit-Sing-Konzert, bei dem flei-
ßig gesungen, geklatscht und ge-
strahlt wurde - ein echtes High-
light des Abends.
Ein weiterer bewegender Moment
war die Übergabe eines Spenden-
schecks in Höhe von 1.000 Euro
an das Kinderheim Pauline von
Mallinckrodt. Dank eurer Unter-
stützung können wir gemeinsam
etwas Gutes bewirken - und ge-
nau das macht unsere Birker
Weihnacht so besonders.
Zesamme fiere, zesamme stonn -
dat es Veedelsfründe!

Nina PützNina PützNina PützNina PützNina Pütz

Weihnachtsfeier LaVoce 2025
te, von den Mitgliedern liebevoll
zusammengetragene Buffet, das
mit einer großen Vielfalt an Spei-
sen zum gemeinsamen Genießen
einlud und den Abend kulinarisch
bereicherte.

Am 17. Dezember 2025 fand die
diesjährige Weihnachtsfeier unse-
res Chores LaVoce im Probenraum
statt. In gemütlicher Atmosphäre
verbrachten wir einen rundum ge-
lungenen Abend voller Wärme,

Gemeinschaft und Musik.
Die Stimmung war großartig und
geprägt von viel Gesang, der
durch Gitarre und Akkordeon wun-
derbar begleitet wurde. Ein be-
sonderes Highlight war das bun-

Mit dieser gelungenen Weih-
nachtsfeier blicke ich dankbar auf
ein schönes Chorjahr zurück und
freue mich auf alles, was musika-
lisch noch vor uns liegt. Christian
Stahl 1. Vorsitzender
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Karnevalsartikel tauschen,
abgeben oder mitnehmen
Repair-Café Lohmar

oder ob Toaster, Föhn, Mixer, Radio
oder Staubsauger (nur gereinigt und
mit neuem Filter) repariert werden
sollen, die ehrenamtlichen Kräfte
bieten gern ihre Unterstützung an.
Auch um geplatzte Nähte und klei-
nere Näharbeiten wird sich geküm-
mert. Stumpfe Messer und Rasen-
mäher-Messer können gecheckt
und wenn nötig behandelt werden.
Neuerdings kann auch Hilfestellung
bei Problemen mit dem Computer,
Laptop oder Handy angeboten wer-
den.

Am Samstag, 17. Januar, gibt es
einen Repairtermin im Lohmarer
Repair-Café und -passend zur Kar-
nevalssaison - eine Tauschbörse
für Karnevalsartikel. Wer sich
einmal anders verkleiden möch-
te, kann sein altes Kostüm oder
andere Karnevalsartikel im Pfarr-
zentrum Lohmar abgeben und an-
dere Artikel mitnehmen.
Die gewohnten Dienste des Repair-
Cafés wird es auch geben. Ob das
Fahrrad, auch Kinderfahrräder, oder
der Rollator gecheckt werden muss

Auch nicht mehr benutzte Handys
und Brillen können Sie beim Emp-
fang abgeben. Die Handys werden
recycelt und die Brillen werden für
wohltätige Zwecke verwendet.
Wartezeiten können bei Kaffee,
Tee und Kuchen und vielleicht
auch einem Gespräch mit Pfarrer
Francis überbrückt werden.
Sämtliche Leistungen im Repair-
Café sind kostenlos. Berechnet

werden nur eventuell notwendige
Ersatzteile.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Samstag, 17. Januar
von 10 bis 14 Uhr
(Reparaturannahme bis 13 Uhr)
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Lohmar,
Kirchstraße 26, Pfarrsaal
KKKKKontakt:ontakt:ontakt:ontakt:ontakt: Michael Sahner,
02246 8225 oder
orgateam@
repaircafe-lohmar.de



Stadtecho Lohmar | 24. Jahrgang | Nr. 1 | Freitag, 09. Januar 2026 | Kw 1/210

Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

ZWAR Lohmar 2025
Ein festlicher Jahresausklang und ein hoffnungsvoller Ausblick

Das Jahr 2025 endete für die Grup-
pe ZWAR Lohmar 2025 mit einem
stimmungsvollen Basistreffen am
15. Dezember in der Villa Fried-
linde. In herzlicher Atmosphäre,
umgeben vom Duft von Glühwein
und liebevoll selbst mitgebrach-
ten Köstlichkeiten, kamen die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer zu-
sammen, um gemeinsam auf ein
ereignisreiches Jahr zurückzubli-
cken und voller Vorfreude neue
Pläne für 2026 zu schmieden.
Beim Rückblick wurden die viel-
fältigen Aktivitäten des vergan-
genen Jahres gewürdigt: Wande-
rungen mit anschließender Ein-
kehr, spannende Besichtigungen
- darunter der Besuch beim WDR
mit der „Maus“ - sowie eine er-
lebnisreiche E-Bike-Tour zur Sieg-
fähre. Die hohe Beteiligung zeig-
te einmal mehr, wie sehr die Ge-
meinschaft in dieser Zeit gewach-
sen ist. Zwischen funkelnden Lich-
tern und fröhlichem Stimmenge-

wirr entstanden zahlreiche Ge-
spräche über persönliche Erleb-
nisse und viele Anregungen für
das kommende Zwar-Jahr.
Das Treffen war mehr als ein ge-
wöhnlicher Jahresabschluss - es
wurde zu einem Fest der Begeg-
nung, das von Zusammenhalt und
gegenseitiger Wertschätzung ge-
prägt war. Jeder brachte ein Stück
Wärme mit, sei es in Form von
selbstgemachten Leckereien oder
offenen Worten. So wurde aus dem
Abend ein inspirierendes Erleb-
nis, das Mut macht, gemeinsam
neue Wege zu gehen.
Mit diesem harmonischen Aus-
klang verabschiedet sich die Grup-
pe vom alten Jahr und blickt vol-
ler Hoffnung und Tatendrang auf
das neue. Für 2026 sind bereits
spannende Themen im Gespräch,
wie der Besuch des Hauses der
Geschichte, des Adenauer-Hauses
und des Kanzlerbungalows sowie
neue E-Bike-Touren und Wande-

rungen. Eines ist sicher: ZWAR
Lohmar 2025 lebt von Menschen,
die füreinander da sind - und
davon gab es an diesem Abend
reichlich.
Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige TTTTTreffen:reffen:reffen:reffen:reffen:
Jede*r ist herzlich eingeladen,
mitzumachen! Die Gruppe trifft
sich an jedem 1. und 3. Montag
im Monat von 18 bis 20 Uhr in der
Villa Friedlinde, Bachstraße 12,
53797 Lohmar.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Ansprechpartner:

Sigrid & Helmut Wies
E-Mail:
ZWAR-Lohmar2025@gmx.de
Weitere Infos:
https://unser-quartier.de/slr-loh-
mar/zwar/
ZWAR Lohmar 2025 steht für Ge-
meinschaft, Aktivität und Lebens-
freude - ein Ort, an dem Men-
schen zwischen Arbeit und Ruhe-
stand neue Kontakte knüpfen und
gemeinsam etwas bewegen.
Neue Mitglieder sind jederzeit
herzlich willkommen.
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Chor macht Karneval
Karnevalssitzung 2026 des Kirchenchor St.Cäcilia Neuhonrath

zwei Abenden seine legendäre
Karnevalssitzung im Aggertal.
Unter Fallschirmen in der Sport-
halle der Gemeinschaftsgrund-
schule in Neuhonrath, Krebsauler
Straße 65, geben sich die Chor-

Am 30. und 31. Januar ist es
wieder so weit, in Neuhonrath
geht’s rund. Die jecken Sänger-
innen und Sänger des Kirchen-
chor St.Cäcilia Neuhonrath ver-
anstalten auch in diesem Jahr an

Foto: Kirchenchor St.Cäcilia NeuhonrathFoto: Kirchenchor St.Cäcilia NeuhonrathFoto: Kirchenchor St.Cäcilia NeuhonrathFoto: Kirchenchor St.Cäcilia NeuhonrathFoto: Kirchenchor St.Cäcilia Neuhonrath

Narren und Närrinnen wieder die
Ehre beim komplett „hausge-
machten“ Programm. Mit dabei:
die Band PARAT.
Aber auch das Lohmarer Prinzen-
paar lässt es sich nicht nehmen
die Jecken im bunt geschmückten
Saal zu besuchen und die giganti-
sche Stimmung im Saal zu erle-
ben.
Beide Sitzungen starten um 19:30
Uhr. Die anschließenden Parties
werden garantiert nicht enden

solange Jung und Alt zur Musik
von PARAT die Tanzfläche rocken.
Wie immer gibt es günstig und
ausreichend „zu müffele und zu
süffele“.
Eintrittskarten für Freitag, 30. Ja-
nuar und Samstag, 31. Januar gibt
es in Bernhard’s Friseurladen,
Schachenaueler Straße 11 in Neu-
honrath und im Mode- Stübchen,
Wahlscheider Straße 90 in Wahl-
scheid.
www.kirchenchor-neuhonrath.de
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Fulminantes Adventskonzert begeistert Publikum
und erzielt beeindruckende Spendensumme

drucksvoll, welches musikalische
Niveau hier heranwächst - das
Publikum war hörbar beeindruckt.
Auch der Kinder- und Jugendchor
verzauberte mit seiner Natürlich-
keit, seinem Enthusiasmus und
seiner Bühnenpräsenz. Sie füllten
den Raum nicht nur mit ihren Stim-
men, sondern auch mit spürbarer
Freude und Begeisterung - ein
Bild, das vielen sicher noch lange
in Erinnerung bleiben wird.
Der Erwachsenenchor ECHO über-
zeugte mit musikalischer Vielfalt
und Charme. Klassiker wie „Joy to
the World“ trafen auf kreative Ar-
rangements, etwa „Alle Jahre
wieder“ in einer beschwingten
Swing-Version zur Melodie von Just
a Gigolo - ein augenzwinkernder
Moment, der für strahlende Ge-
sichter im Publikum sorgte.
Besonders hervorzuheben sind
auch die Solistinnen und Solisten
des Abends, die mit starker Prä-
senz, Ausdruck und Stimme glänz-
ten und dem Programm zusätzli-
che emotionale Tiefe verliehen.
Der krönende Abschluss vereinte
schließlich alle Chöre auf der Büh-
ne: Gemeinsam, getragen von

Kaum war der letzte Ton verklun-
gen, stand fest: Dieses Advents-
konzert war weit mehr als ein
musikalischer Abend - es war ein
echtes Gemeinschaftserlebnis und
ein würdiger Abschluss eines er-
eignisreichen Jahres.
In einer bis auf den letzten Platz
gefüllten Kirche begeisterten Kin-
der-, Jugend- und Erwachsenen-
chor das Publikum mit einem ab-
wechslungsreichen, emotionalen
und überraschend modernen Pro-
gramm. Die besondere Atmosphä-

re, getragen von Licht, Klang und
spürbarer Freude am gemeinsa-
men Musizieren, machte das Kon-
zert zu einer eindrucksvollen Ein-
stimmung auf die kommenden
Festtage.
Ein besonderes Highlight bot das
Jugend-Ensemble, das mit Stü-
cken wie „Carol of the Bells“ und
dem eindringlichen „Maria durch
ein Dornwald ging“ für echte Gän-
sehautmomente sorgte. Präzise,
mutig und mit großer Ausdrucks-
kraft zeigte das Ensemble ein-

zwei unvergleichlichen Solist-
innen, erklang „Die Welt ist so
klein … wir sehen uns wieder“ -
ein bewegender Dank, der den
Gedanken von Gemeinschaft, Ver-
bundenheit und Hoffnung ein-
drucksvoll auf den Punkt brachte.
Ein großer Dank gilt Chorleiterin
Barbara Wingenfeld, die mit mu-
sikalischem Feingefühl, Engage-
ment und Herz diesen Abend mög-
lich gemacht hat, ebenso allen
Sängerinnen und Sängern, Helfen-
den im Hintergrund und allen Be-
teiligten, die zu diesem besonde-
ren Konzert beigetragen haben.
Dass Musik verbindet und bewegt,
zeigte sich auch über den Kon-
zertabend hinaus: Die gesammel-
ten Spenden ergeben die stolze
Summe von 1.609,07 Euro, die an
die Lohmarer Tafel übergeben
werden. Die Spendenübergabe
findet am 7. Januar 2026 in Loh-
mar statt.
Ein Abend, der nachklingt.
Ein Jahresabschluss, der Mut
macht.
Und ein Beweis dafür, was ent-
steht, wenn viele Stimmen ge-
meinsam etwas bewegen.
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Neuhonrather Turmbläser locken zahlreiche Besucher
zum Weihnachtskonzert ans Höver-Denkmal

Seit 1997 gehört sie für viele Neu-
honrather fest zum Heiligen Abend:
die Turmbläseraktion auf dem Kal-
varienberg am Johannes-Höver-
Denkmal. Auch in diesem Jahr
strömten wieder zahlreiche Men-
schen kurz vor 11 Uhr auf den Berg,
um für eine Stunde gemeinsam mit
weihnachtlicher Blasmusik, besinn-
lichen Worten, heißem Glühwein
und dem traditionellen Höver-
Schnaps in die Festtage zu starten.
Neuhonrath.Neuhonrath.Neuhonrath.Neuhonrath.Neuhonrath. Bei strahlendblauem
Himmel, eisigem Wind und bester
Stimmung machten sich am Mit-
tag des Heiligen Abends nahezu
100 Interessierte auf den Weg
über den Waldpfad zwischen Born-
schlade und Oberstehöhe. Bereits
in der ersten Kurve, direkt ge-

genüber der katholischen Kirche
St. Mariä Himmelfahrt und neben
einem alten Pilgerkreuz, erwar-
tete sie das festlich geschmückte
Johannes-Höver-Denkmal - und
dahinter wie jedes Jahr, die Turm-
bläser, die diesmal mit 11 Musi-
kanten antraten. Alfred Schmitz
begrüßte die Anwesenden zu der
liebgewordenen Heiligabendtra-
dition und kündigte kleinere Neu-
erungen im Ablauf an.
Ein besonders stiller und zugleich
bedeutungsvoller Moment ent-
stand, als die Pfadfinder das Frie-
denslicht aus Bethlehem mit-
brachten. Am Pilgerkreuz entzün-
deten sie die Kerze im Windlicht
mit der besonderen Flamme, da-
mit die Gläubigen ihre eigenen

Kerzen daran entzünden und das
Friedenslicht weitertragen konn-
ten - ein Zeichen der Verbunden-
heit, das weit über den Kalvari-
enberg hinausstrahlt.
Für eine Überraschung sorgte in
diesem Jahr der Besuch aus himm-
lischen Gefilden: Statt des tradi-
tionellen Nikolaus fuhr Hans-Jo-
sef Schönenstein aus Kern in die-
sem Jahr ein Engelchen per Trak-
tor zu der wartenden Schar auf
den Kalvarienberg.
Besonders erfreut zeigten sich die
Organisatoren über den Besuch
des neuen Lohmarer Bürgermeis-

Schöne

Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 

Rollo
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ters Matthias Schmitz aus Hons-
bach, der sich unter die Gäste
mischte. Ebenso ließen es sich
seine Amtsvorgänger Claudia Wie-
ja und Wolfgang Röger nicht neh-
men, sich von den Turmbläsern
musikalisch auf das Weihnachts-
fest einstimmen zu lassen.
Pünktlich zum Glockenschlag um
12 Uhr endete die stimmungsvol-
le Zusammenkunft. Mit herzlichen
Weihnachtswünschen machten
sich die Besucherinnen und Besu-
cher auf den Heimweg, um den
Heiligen Abend im Kreis ihrer
Liebsten fortzusetzen.

Wie gewohnt war Diakon Hans-Joachim Roos für die katholische KircheWie gewohnt war Diakon Hans-Joachim Roos für die katholische KircheWie gewohnt war Diakon Hans-Joachim Roos für die katholische KircheWie gewohnt war Diakon Hans-Joachim Roos für die katholische KircheWie gewohnt war Diakon Hans-Joachim Roos für die katholische Kirche
auf den Berg gekommen. Er teilte mit, dass es seine letzte Turmbläser-auf den Berg gekommen. Er teilte mit, dass es seine letzte Turmbläser-auf den Berg gekommen. Er teilte mit, dass es seine letzte Turmbläser-auf den Berg gekommen. Er teilte mit, dass es seine letzte Turmbläser-auf den Berg gekommen. Er teilte mit, dass es seine letzte Turmbläser-
veranstaltung an Heiligabend in offizieller Funktion sein werde. Imveranstaltung an Heiligabend in offizieller Funktion sein werde. Imveranstaltung an Heiligabend in offizieller Funktion sein werde. Imveranstaltung an Heiligabend in offizieller Funktion sein werde. Imveranstaltung an Heiligabend in offizieller Funktion sein werde. Im
nächsten Jahr wolle er sein Ehrenamt im aktiven Gemeindedienstnächsten Jahr wolle er sein Ehrenamt im aktiven Gemeindedienstnächsten Jahr wolle er sein Ehrenamt im aktiven Gemeindedienstnächsten Jahr wolle er sein Ehrenamt im aktiven Gemeindedienstnächsten Jahr wolle er sein Ehrenamt im aktiven Gemeindedienst
niederlegen und nur noch vertretungsweise einspringen - „was vermut-niederlegen und nur noch vertretungsweise einspringen - „was vermut-niederlegen und nur noch vertretungsweise einspringen - „was vermut-niederlegen und nur noch vertretungsweise einspringen - „was vermut-niederlegen und nur noch vertretungsweise einspringen - „was vermut-
lich häufiger passieren wird“, wie er mit einem Schmunzeln anmerkte,lich häufiger passieren wird“, wie er mit einem Schmunzeln anmerkte,lich häufiger passieren wird“, wie er mit einem Schmunzeln anmerkte,lich häufiger passieren wird“, wie er mit einem Schmunzeln anmerkte,lich häufiger passieren wird“, wie er mit einem Schmunzeln anmerkte,
bevor er die Weihnachtspredigt verlas.bevor er die Weihnachtspredigt verlas.bevor er die Weihnachtspredigt verlas.bevor er die Weihnachtspredigt verlas.bevor er die Weihnachtspredigt verlas.
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Kultureller Hochgenuss seit über 40 Jahren
Bürgerstiftung fördert Konzerte in der Honrather Kirche
Tägliche Fingerübungen sind für
Musikerinnen und Musiker ein
Muss, aber auch jene, die Kon-
zertprogramme organisieren,
brauchen neben Fachkompetenz
Fingerspitzengefühl. Das weiß
Marita Cramer, die künstlerische
Leiterin des Förderkreises für
Musik in der Kirche Honrath. Seit
Jahrzehnten hält sie Ausschau
nach hochprofessionellen Musi-
kerinnen und Musiker, wobei sie
Wert darauflegt, „möglichst viele
Gattungen zu präsentieren von
Barock und Klassik bis hin zum
Jazz.“ Um Barock muss sie sich
freilich keine Sorgen machen. Das
ist das Metier von Prof. Dr. Franz
Wingen. Immer wieder ist der Vor-
sitzende des Förderkreises als
Bach- und Barockexperte vor al-
lem in Leipzig unterwegs und holt
junge Virtuosen nach Honrath.
Zusammen mit seinem Stellver-
treter Dr. Herbert Schäfer und
Schatzmeister Georg Kayser so-
wie den weiteren Vorstandsmit-
gliedern Elisabeth Reisert und Bir-
git Hennicke ist daraus ein einge-
schworenes Team erwachsen, das
seit nunmehr 40 Jahren der Stadt
Lohmar Kultur auf höchstem Ni-
veau beschert.
Das weiß auch der Vorstand der
BürgerStiftungLohmar zu schät-
zen. „Wir unterstützen den För-
derkreis immer wieder gerne“,
betonte Geschäftsführerin Gabri-
ele Willscheid und überbrachte
beim jüngsten Konzert auch gleich
eine stolze Fördersumme von
1.000 Euro; Denn: „Es ist uns be-
wusst, dass für die Finanzierung
dieser hochkarätigen Konzerte

das Eintrittsgeld allein nicht
reicht“.
Dass die Förderungen der Bürger-
stiftung gut investiert sind, davon
konnte sich die Geschäftsführerin
dann selbst überzeugen. Mit Wer-
ken des Barocks sowie Alter Mu-
sik begeisterten Flötistin Sophia
Aretz, Cellistin Amarilis Dueñas
Castan und der Gitarrist Yuichi
Sasaki ihr Publikum. Zudem über-
raschte Sasaki, der für gleich zwei
erkrankte Kollegen einspringen

V.l.n.r.: Musik ist ihre Leidenschaft (von links): Gabriele Willscheid, Sophia Aretz, Amarillis Duenas Castan,V.l.n.r.: Musik ist ihre Leidenschaft (von links): Gabriele Willscheid, Sophia Aretz, Amarillis Duenas Castan,V.l.n.r.: Musik ist ihre Leidenschaft (von links): Gabriele Willscheid, Sophia Aretz, Amarillis Duenas Castan,V.l.n.r.: Musik ist ihre Leidenschaft (von links): Gabriele Willscheid, Sophia Aretz, Amarillis Duenas Castan,V.l.n.r.: Musik ist ihre Leidenschaft (von links): Gabriele Willscheid, Sophia Aretz, Amarillis Duenas Castan,
Yuichi Sasaki, Birgit Hennicke, Dr. Herbert Schäfer, Marita Cramer, Dr. Franz Wingen, Elisabeth Reisert undYuichi Sasaki, Birgit Hennicke, Dr. Herbert Schäfer, Marita Cramer, Dr. Franz Wingen, Elisabeth Reisert undYuichi Sasaki, Birgit Hennicke, Dr. Herbert Schäfer, Marita Cramer, Dr. Franz Wingen, Elisabeth Reisert undYuichi Sasaki, Birgit Hennicke, Dr. Herbert Schäfer, Marita Cramer, Dr. Franz Wingen, Elisabeth Reisert undYuichi Sasaki, Birgit Hennicke, Dr. Herbert Schäfer, Marita Cramer, Dr. Franz Wingen, Elisabeth Reisert und
Georg Kayser. Foto: BürgerStiftungLohmarGeorg Kayser. Foto: BürgerStiftungLohmarGeorg Kayser. Foto: BürgerStiftungLohmarGeorg Kayser. Foto: BürgerStiftungLohmarGeorg Kayser. Foto: BürgerStiftungLohmar

musste, mit einer heiteren Eigen-
komposition, bevor das Konzert
mit tosendem Beifall und einer
eher besinnlichen Zugabe ende-
te.
Freilich beeindruckt die Stiftung
neben der hochwertigen Kultur
vor allem das große ehrenamtli-
che Engagement. „Das verdient
einfach eine Belohnung“, betont
Gabriele Willscheid. In der Tat:
Von der Talentsuche bis hin zum
Stühlerücken vor und nach den

Konzerten ist sozusagen alles
hausgemacht. Dazu gehört auch
ein kleiner Imbiss mit Getränken
zum Gedankenaustausch nach
dem Musikgenuss im Peter-Lem-
mer-Haus. So werde nicht nur das
Kulturleben in der Stadt berei-
chert, sondern auch das gesell-
schaftliche Miteinander, lobt die
Geschäftsführerin: „Musik verbin-
det Menschen. Und das ist für un-
sere Stiftung maßgeschneidert.“
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Emotionales Abschlusskonzert von Cantiamo Lohmar
„Wir für den Frieden“

jährige Lukas trug dabei sehr ein-
drucksvoll Artikel 1, Absatz 1, so-
wie Artikel 3, Absatz 3 des Grund-
gesetzes vor. Seine klare und be-
rührende Rezitation sorgte für ei-
nen Gänsehautmoment, der vom
Publikum mit großem Applaus ge-
würdigt wurde.
Im Rahmen des Benefizkonzerts
sprach die Leiterin der Waldschu-
le Lohmar, Frau Michaela Pössin-
ger über die besonderen Heraus-
forderungen ihrer Schule. Der
Reinerlös des Konzerts kommt,
wie im letzten Jahr, der Waldschu-
le zugute, die damit u.a. beson-
dere Talente ihrer Schülerinnen
und Schüler in einem Musical Pro-
jekt fördert. Dieses Projekt soll
durch die Spenden weiter unter-
stützt werden.
Zudem wurde eine musikalische
Zusammenarbeit zwischen dem
Chor Cantiamo und dem Musical-
projekt der Waldschule Lohmar in
Aussicht gestellt - ein vielverspre-
chender Ausblick, der den Gedan-
ken von Gemeinschaft, Förderung
und Frieden musikalisch weiter-
tragen soll.
Das Jahresabschluss Konzert vom
Chor Cantiamo war damit nicht
nur ein musikalischer Höhepunkt,
sondern auch ein starkes Zeichen
für Zusammenhalt, lokalem En-
gagement und Hoffnung.
Für den Chor: Cornelia Haschek

Ein eindrucksvolles und tief be-
wegendes Jahresabschluss Kon-
zert bot der Chor Cantiamo am
Freitag, 19. Dezember, unter der
Leitung von Friedhelm Limbach in
der stimmungsvoll beleuchteten
Kapelle St. Isidor in Lohmar Halb-
erg. Unter dem Motto „Wir für
den Frieden“ verband der Chor
musikalische Qualität mit einer
klaren gesellschaftlichen Bot-
schaft.
Für eine atmosphärische Umset-
zung sorgte die professionelle
Licht- und Tontechnik von Horst
Furk, die den besonderen Cha-
rakter des Abends wirkungsvoll
unterstrich. Musikalisch wurde der
Chor hervorragend begleitet von
Jupp Mester an Schlagzeug und
Percussion, sowie Edgar Zens an
Keyboard und Akkordeon.
Besondere musikalische Akzente
setzten die Solistinnen und Solis-
ten des Abends: Andrea Kern be-
geisterte mit Gesang und Saxofon,
Karl-Heinz Frankeser mit Gesang
und Gitarre sowie Jörg Scheid mit
seiner ausdrucksstarken Stimme.
Das abwechslungsreiche Pro-
gramm bewegte das Publikum spür-
bar und wurde mit langanhalten-
dem Applaus honoriert.
Ein besonders emotionaler Mo-
ment des Konzerts ergab sich beim
Lied „Komm wir zieh’n in den Frie-
den“ von Udo Lindenberg. Der 13-

Gesamtschule Lohmar
beschert den Älteren
Glücksmomente
Melina Schlüter und Dennis Braun
von der Gesamtschule Lohmar und
die Vertreterinnen des Bewohner-
beirates hatten sichtlich Spaß zu-
sammen bei der Übergabe der
Geschenke, die die Schülerinnen
und Schüler der Gesamtschule im
Rahmen der Weihnachtsaktion der
BürgerStiftungLohmar mitfinan-
ziert hatten.
Nach dem Fotoshooting saßen
alle noch gemütlich zusammen
in dem liebevoll geschmückten
Café des Evangelischen Alten-
heims in Lohmar. Die alten Da-
men erzählten aus ihrem Le-

ben, der alten Heimat und von
schönen Erlebnissen aus der
Vergangenheit. „Mir gefällt es
hier, ich bin zufrieden“, meinte
eine der Damen gutgelaunt.
Über das schöne Kompliment
freuten sich die Leiterin des
Sozialen Dienstes, Julia Funken,
und ihre Stellvertreterin Ute
Thorn-Kalsbach.
In 2026 kommen wir wieder, ver-
sprachen Gabriele Willscheid,
Geschäftsführerin der BürgerStif-
tungLohmar, und Sabine Hense-
ler, Leiterin der Gesamtschule Loh-
mar.

V.l.n.r.: Kaum zu erkennen, was schöner ist - schenken oder beschenkt werden?V.l.n.r.: Kaum zu erkennen, was schöner ist - schenken oder beschenkt werden?V.l.n.r.: Kaum zu erkennen, was schöner ist - schenken oder beschenkt werden?V.l.n.r.: Kaum zu erkennen, was schöner ist - schenken oder beschenkt werden?V.l.n.r.: Kaum zu erkennen, was schöner ist - schenken oder beschenkt werden?
Von links: Brigitte Ulrich, Melina Schlüter, Katharina-Rosalia Janke, DennisVon links: Brigitte Ulrich, Melina Schlüter, Katharina-Rosalia Janke, DennisVon links: Brigitte Ulrich, Melina Schlüter, Katharina-Rosalia Janke, DennisVon links: Brigitte Ulrich, Melina Schlüter, Katharina-Rosalia Janke, DennisVon links: Brigitte Ulrich, Melina Schlüter, Katharina-Rosalia Janke, Dennis
Braun, Sabine Henseler, Christel Rabe, Gabriele Willscheid, Julia Funken, UteBraun, Sabine Henseler, Christel Rabe, Gabriele Willscheid, Julia Funken, UteBraun, Sabine Henseler, Christel Rabe, Gabriele Willscheid, Julia Funken, UteBraun, Sabine Henseler, Christel Rabe, Gabriele Willscheid, Julia Funken, UteBraun, Sabine Henseler, Christel Rabe, Gabriele Willscheid, Julia Funken, Ute
Thorn-Kalsbach und Heike Ose. Foto: BürgerStiftungLohmarThorn-Kalsbach und Heike Ose. Foto: BürgerStiftungLohmarThorn-Kalsbach und Heike Ose. Foto: BürgerStiftungLohmarThorn-Kalsbach und Heike Ose. Foto: BürgerStiftungLohmarThorn-Kalsbach und Heike Ose. Foto: BürgerStiftungLohmar
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Tischtennis-mini-Meisterschaften:
Ortsentscheid beim TV 08 Lohmar e. V.

TSF Krahwinkel/Breidt e.V.
- Einladung zur
Mitgliederversammlung

TP - Kinder, aufgepasst! Wer gerne
Tischtennis spielt oder dies gerne
ein-mal ausprobieren möchte, der
darf sich auf Sonntag, 18. Januar,
in Lohmar, Hermann-Löns-Straße
35 in Lohmar, freuen. Hier sind
die Kleinsten ab 11 Uhr Uhr beim
Ortsentscheid der mini-Meister-
schaften unter der Regie des TV
08 Lohmar e. V. einen Tag lang die
Größten. Bei den mini-Meister-
schaften des TV 08 Lohmar e. V.
geht es um den Spaß am Spiel.
Mitmachen dürfen alle sport- und
tischtennisbegeisterten Kinder im
Alter bis zwölf Jahren, mit einer
Einschränkung: Die Mädchen und
Jungen dürfen jedoch keine Spiel-
berechtigung eines Mitgliedsver-
bandes des Deutschen Tischten-
nis-Bundes (DTTB) besitzen, be-
sessen oder beantragt haben.
Mitmachen lohnt sich Auch wer

bislang noch nie in seinem jungen
Leben einen Schläger in der Hand
hatte, aber gerne einmal erste
Erfahrungen mit dem schnellsten
Ballsport der Welt sammeln möch-
te, ist herzlich zum Mitmachen
eingeladen, Schläger werden bei
Bedarf gestellt. Und mitmachen
lohnt sich: Die besten „minis“
können sich für die Bezirksent-
scheide sowie für die Endrunden
der Landesverbände oder sogar
für das Bundesfinale im Juni 2026
qualifizieren. Die mini-Meister-
schaften, die erstmals 1983 aus-
getragen wurden, sind mit mehr
als 1,5 Millionen Teilnehmenden
eine der erfolgreichsten Breiten-
sportaktionen im deutschen Sport
überhaupt. Prominentester „mini“
ist Bastian Steger, der mit der
deutschen Nationalmannschaft
mehrfach Medaillen bei Olympi-

schen Spielen, Welt- und Europa-
meisterschaften gewann. Gespon-
sert wird die Veranstaltung von
der VR-Bank Bonn Rhein-Sieg eG.
Weitere Informationen gibt es
beim Jugendwart der Tischtennis-
abteilung des TV 08 Lohmar e.V. :

Thomas Pütz, Tel. 0160 90631653,
E-Mail: puetz.thomas@gmx.de
Anmeldungen sind vorab telefo-
nisch oder per E-Mail und auch
noch in der Turnhalle bis 1 Std.
vor Turnierbeginn (10:45 Uhr) mög-
lich.

Hiermit laden wir alle Mitglieder
das TSF Krahwinkel/Breidt e.V. zur
Mitgliederversammlung herzlich
ein.
Termin: Mittwoch 28. Januar
Beginn: 20 Uhr
Ort: Sporthalle Breidt, Breidter
Str. 4-6

Die Tagesordnung kann unter
www.tsf-sportverein.de und im
Aushang an der Sporthalle Breidt
eingesehen werden.

Neuer Kurs
beim TSF -
Sportverein
Stressbewältigung &
Entspannung
Gönnen Sie sich eine Auszeit vom
hektischen Alltag!
In diesem Kurs lernen Sie bewährte
Entspannungsmethoden kennen.
Was Sie erwartet:Was Sie erwartet:Was Sie erwartet:Was Sie erwartet:Was Sie erwartet:
Progressive Muskelentspannung
Achtsamkeitsübungen
Atemtechniken
Zeitraum:Zeitraum:Zeitraum:Zeitraum:Zeitraum: 18. Februar bis 25. März
Zeit:Zeit:Zeit:Zeit:Zeit: Mittwoch, 17:45 bis 19 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Yoga-Raum an der Sporthalle
in Lohmar-Breidt
TTTTTeilnehmerzahl:eilnehmerzahl:eilnehmerzahl:eilnehmerzahl:eilnehmerzahl:
Maximal 10 Personen
Kursleitung:Kursleitung:Kursleitung:Kursleitung:Kursleitung:
Monika Knossalla
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
info@tsf-sportverein.de
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Die Aggertalschule Donrath unter Sternen:
Projekt „Trommelstern“ der Argandona Trommelwelt begeisterte die Grundschule

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ausblick 2026
Dieses Jahr werden einige wichtige Projekte fertig, die von Bürgermeisterin Claudia Wieja
auf den Weg gebracht wurden

Eine Schulwoche der besonderen
Art erlebten die Schülerinnen und
Schülern der Aggertalschule Don-
rath vor den Weihnachtsferien. Die
Argandona Trommelwelt gastier-
te mit ihrem faszinierenden Pro-
jekt „Trommelstern“ an der Schule
und entführte die gesamte Schü-
lerschaft auf eine rhythmische und
interaktive Reise in die Welt der
Musik.
Der Höhepunkt dieser Projektwo-
che war die abschließende, große
Aufführung am 12. Dezember in
der Jabachhalle Lohmar. Vor ei-
nem begeisterten Publikum aus
Eltern, Geschwistern, Gästen und
Lehrkräften präsentierten die jun-
gen Künstlerinnen und Künstler
stolz ihr erlerntes Programm und
ernteten tosenden Applaus.
„Das Projekt „Trommelstern“ hat
unsere Erwartungen übertroffen“,
freute sich die Schulleiterin Ste-
phanie Esten. „Es ist beeindru-
ckend zu sehen, mit welcher Freu-
de und Energie die Kinder bei der
Sache waren und wie schnell sie

gelernt haben, als Gruppe einen
tollen Rhythmus zu erzeugen. Das
stärkt das Gemeinschaftsgefühl
unserer Schule ungemein.“

Projekt „Trommelstern“ an der Aggertalschule DonrathProjekt „Trommelstern“ an der Aggertalschule DonrathProjekt „Trommelstern“ an der Aggertalschule DonrathProjekt „Trommelstern“ an der Aggertalschule DonrathProjekt „Trommelstern“ an der Aggertalschule Donrath

Zum Gelingen des Projektes tru-
gen viele helfende Hände bei:
Lehrkräfte, Eltern und der Förder-
verein, der das gesamte Projekt

finanziert hat und für das leibli-
che Wohl mit einem reichhaltigen
Kuchenbuffet und Getränken sorg-
te.

Auch in diesem Jahr 2026 wird
dank der jetzt früheren Bürger-
meisterin und unserer Fraktion
vieles fertig, auf das wir stolz sind.
Weite Teile der Stadt sind seit
letztem Jahr mit Glasfaser ver-
sorgt, einige wenige werden jetzt
noch angeschlossen. Für die ca.
1.200 Adressen, die nun noch feh-
len, wurde mit dem Kreis die Be-
teiligung der Stadt am sogenann-
ten „Dunkelgraue-Flecken-Pro-
gramm“ vereinbart, das dieses
Jahr startet.

Für zwei neue Kindertagesstät-zwei neue Kindertagesstät-zwei neue Kindertagesstät-zwei neue Kindertagesstät-zwei neue Kindertagesstät-
ten in Lohmar und Scheiderhöheten in Lohmar und Scheiderhöheten in Lohmar und Scheiderhöheten in Lohmar und Scheiderhöheten in Lohmar und Scheiderhöhe
werden in Kürze die Richtfeste
gefeiert, nachdem bereits letztes
Jahr die ersten Spatenstiche statt-
fanden. Die Kitas werden voraus-
sichtlich dieses Jahr in Betrieb
gehen.
Der 2025 begonnene Bau der
Brücke NaafshäuschenBrücke NaafshäuschenBrücke NaafshäuschenBrücke NaafshäuschenBrücke Naafshäuschen wird im
April fertiggestellt und das Feu-Feu-Feu-Feu-Feu-
erwehrgerätehaus Birkerwehrgerätehaus Birkerwehrgerätehaus Birkerwehrgerätehaus Birkerwehrgerätehaus Birk im Ok-
tober 2026. Ebenfalls seit letz-
tem Jahr in Bau ist das HNO-HNO-HNO-HNO-HNO-

stehen wir weiterhin für Trans-
parenz, ökonomische und öko-
logische Verantwortung und da-
mit für eine Politik, die die Be-
dürfnisse aller Menschen in Loh-
mar im Blick behält. In dieser
Rolle werden wir in den nächs-
ten Jahren die Arbeit des jetzi-
gen Bürgermeisters und der Ko-
alition aus CDU und SPD auf-
merksam und kritisch begleiten,
wo inhaltlich sinnvoll auch kon-
struktiv.

Horst Becker

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

ÄrztezentrumÄrztezentrumÄrztezentrumÄrztezentrumÄrztezentrum, das ein echter
Gewinn für unsere Stadt sein
wird, auch weil es weitere Räu-
me für Fachärzte bereitstellen
wird.
Dies sind nur einige Beispiele
dafür, wie mit der Amtszeit von
Bürgermeisterin Claudia Wieja
und der ehemaligen Koalition in
fünf Jahren vieles auf den Weg
gebracht wurde, von dem die Bür-
gerschaft der Stadt noch lange
profitieren wird.
Als neue Oppositionsfraktion
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Neuer Gesprächskreis für trauernde Menschen
in Lohmar: „Licht & Schatten“

Tipps und Termine für Januar

Trauer hat viele Ursachen - sei
es der Verlust eines Menschen,
Trennung, den Wegfall von Ar-
beit, Gesundheit oder Sicher-
heit. Um Betroffenen einen ge-
schützten Raum zum Austausch
zu geben, lädt die Katholische
Kirchengemeinde St. Johannes
Lohmar zu einem neuen Treff-
punkt für Trauernde ein: „Licht
& Schatten“.

Ein Ort für Gespräche und Ein Ort für Gespräche und Ein Ort für Gespräche und Ein Ort für Gespräche und Ein Ort für Gespräche und Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
tauschtauschtauschtauschtausch
Der Gesprächskreis bietet Betrof-
fenen die Möglichkeit, in vertrau-
ensvoller Atmosphäre über ihre Trau-
er zu sprechen. Hier können Men-
schen ihre Last teilen, ins Gespräch
kommen und neue Kraft schöpfen.
Willkommen sind alle - unabhängig
von Alter, Ursache der Trauer oder
Religionszugehörigkeit.

Ein erfahrenes Ein erfahrenes Ein erfahrenes Ein erfahrenes Ein erfahrenes TTTTTeam begleiteteam begleiteteam begleiteteam begleiteteam begleitet
Begleitet wird der Kreis von Pet-
ra Röger und Elisabeth Uhlen-
broch-Bläser, die beide viel Erfah-
rung in der Trauerbegleitung mit-
bringen. Sie hören zu, gehen ein-
fühlsam auf die Teilnehmenden ein
und schaffen einen Rahmen, in
dem sich jeder öffnen darf.
TTTTTermine und Ortermine und Ortermine und Ortermine und Ortermine und Ort
Der Gesprächskreis findet regel-

mäßig zweimal im Monat statt:
Erster Montag im Monat,
15:00 bis 16:30 Uhr
Dritter Montag im Monat,
17:30 bis 19:00 Uhr
Veranstaltungsort ist der Konfe-
renzraum,
Kirchstraße 24, 53797 Lohmar.
(neben dem Pfarrheim)
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Bad HonnefBad HonnefBad HonnefBad HonnefBad Honnef
„Vom Feiern und Fürchten„Vom Feiern und Fürchten„Vom Feiern und Fürchten„Vom Feiern und Fürchten„Vom Feiern und Fürchten - Zu-
gänge zum Buch Ester“ ist die öku-
menische Bibelwoche betitelt, zu
der die Evangelische Kirchenge-
meinde Bad Honnef für die Woche
vom 19. bis 23. Januar einlädt. Treff-
punkt ist um 19:30 Uhr im Ge-
meindesaal, Luisenstraße 15.
Singen macht glücklichSingen macht glücklichSingen macht glücklichSingen macht glücklichSingen macht glücklich und des-
halb führt die Evangelische Kir-
chengemeinde Bad Honnef das
offene Singen fort: Nächster Ter-
min ist am Montag, 26. Januar, 19
Uhr, im Gemeindesaal, Luisenstra-
ße 15. Erbeten wird eine Anmel-
dung per E-Mail an
waehlt@ev-kirche-bad-honnef.de.
BonnBonnBonnBonnBonn
Der MitsingabendDer MitsingabendDer MitsingabendDer MitsingabendDer Mitsingabend der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Oberkas-
sel-Königswinter am Dienstag,
20. Januar, reicht stilistisch von

Volksliedern bis zu Popsongs. Be-
ginn ist um 19:30 Uhr im Jugend-
heim, Kinkelstraße 2c, Bonn-Ob-
erkassel. Liederwünsche nimmt
Kantorin Stefanie Ingenhaag,
stefanie.ingenhaag@ekir.de, bis
13. Januar entgegen.
„Wünsch dir was 2.0“„Wünsch dir was 2.0“„Wünsch dir was 2.0“„Wünsch dir was 2.0“„Wünsch dir was 2.0“ heißt es
am Sonntag, 25. Januar, 18 Uhr, in
der Großen Evangelischen Kirche,
Kinkelstraße 4, Bonn-Oberkassel.
Kantorin Stefanie Ingenhaag spielt
Lieder aus dem Evangelischen Ge-
sangbuch an der Walcker-Orgel.
Franz Schuberts „Winterreise“Franz Schuberts „Winterreise“Franz Schuberts „Winterreise“Franz Schuberts „Winterreise“Franz Schuberts „Winterreise“
führen Rolf Schmitz (Tenor) und
Holger Knebel (Klavier) am Sonn-
tag, 11. Januar, 16 Uhr, im Pauluss-
aal im Gemeindezentrum, Beetho-
venstraße 42, in Hennef auf.
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter
Der „KinderKirchenTDer „KinderKirchenTDer „KinderKirchenTDer „KinderKirchenTDer „KinderKirchenTag“ag“ag“ag“ag“ der
Evangelischen Kirchengemeinde

Siebengebirge am Samstag, 24.
Januar, richtet sich an Mädchen
und Jungen im Alter von fünf bis
zehn Jahren. Der etwas andere
Kindergottesdienst beginnt um
10:30 Uhr im Gemeindehaus, Oe-
linghovener Straße 38, Königs-
winter-Stieldorf. Ab 12 Uhr sind
die Eltern miteingeladen - auch
zum gemeinsamen Mittagessen.
LohmarLohmarLohmarLohmarLohmar
Seniorinnen und SeniorenSeniorinnen und SeniorenSeniorinnen und SeniorenSeniorinnen und SeniorenSeniorinnen und Senioren lädt die
Evangelische Kirchengemeinde
Wahlscheid an jedem dritten
Mittwoch im Monat zum gemein-
samem Frühstück ein. Es findet
im neuen Jahr erstmals am
21. Januar statt. Beginn ist
jeweils um 10 Uhr im Gemeinde-
haus, Bartholomäusstraße 6,
Lohmar-Wahlscheid.
NiederkasselNiederkasselNiederkasselNiederkasselNiederkassel
Das „Digital-Café 2.0“Das „Digital-Café 2.0“Das „Digital-Café 2.0“Das „Digital-Café 2.0“Das „Digital-Café 2.0“ der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Nie-
derkassel geht weiter: Seniorin-
nen und Senioren, die sich mit
Smartphone und Tablet vertrau-
ter machen möchten, kommen am
Mittwoch, 14. Januar, um 16 Uhr
in das Gemeindehaus an der Auf-
erstehungskirche, Spicher Straße
6, in Niederkassel.
Sankt Sankt Sankt Sankt Sankt AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin
Zum Zum Zum Zum Zum Abschluss der Abschluss der Abschluss der Abschluss der Abschluss der WWWWWeihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-
zeitzeitzeitzeitzeit gibt der Evangelische Chor
Hangelar-Holzlar am Sonntag, 11.

Januar, 16 Uhr, das Konzert „Freu
Dich, Erd und Sternenzelt“ in St.
Anna, Franz-Jacobi-Straße 1,
Sankt Augustin-Hangelar. Bettina
Ostenrath übernimmt die Leitung,
Ralf Rick spielt die Orgel.
Im NeujahrskonzertIm NeujahrskonzertIm NeujahrskonzertIm NeujahrskonzertIm Neujahrskonzert am Sonntag,
11. Januar, 17 Uhr, in der Emmaus-
kirche, Von-Galen-Straße 28, Sankt
Augustin-Menden, erklingen u.a.
die „Carmen Fantasy“ aus Geor-
ges Bizets Oper „Carmen“ und das
Klavierwerk „Davidsbündlertänze“
von Robert Schumann. Dorothe
Wohlgemuth (Mezzosopran), Jae-
hyun Jeon (Klavier) und Kantorin
Yoonji Kim (Orgel) führen außer-
dem Lieder aus Klassik und Ro-
mantik auf. Der Eintritt ist frei,
Spenden sind willkommen.
Das Das Das Das Das TTTTTrio Ukrrio Ukrrio Ukrrio Ukrrio Ukrainaainaainaainaaina gastiert am
Sonntag, 11. Januar, 17:30 Uhr, in
der Christuskirche, An der Evan-
gelischen Kirche 3, in Sankt Au-
gustin-Hangelar. Der Eintritt ist
frei, Spenden sind willkommen.
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Der nächste KaminabendDer nächste KaminabendDer nächste KaminabendDer nächste KaminabendDer nächste Kaminabend der
Evangelischen Friedenskirchenge-
meinde Troisdorf findet am Don-
nerstag, 15. Januar, 19 Uhr, im
Gemeindehaus, Im Wiesengrund
9, Troisdorf-Spich statt.
Websites der Gemeinden an Sieg
und Rhein:
ekasur.de/gemeinden
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Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar
Wochenplan Bezirke Birk, Honrath, Lohmar
Sonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. Januar
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl und Neujahrsempfang - Pfar-
rerin Barbara Brill-Pflümer & Pfar-
rer Oliver Bretschneider
Der Gemeindebus in Honrath star-
tet um 9:30 Uhr an der Ev. Kirche.
Für eine Mitnahme ab Birk kon-
taktieren Sie bitte - bis
spätestens Freitagvormittag -
Swantje Schuhknecht unter Tel.:
0162/1853761
11:15 Uhr - Gemeindeversamm-
lung im GZ Lohmar
Montag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. Januar
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
11 Uhr - Qi Gong
18:45 Uhr - Fitness Dance
20:00 Uhr - Probe O-Ton
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
9 Uhr - Sprachkurs für geflüchtete
Frauen
Dienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. Januar
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
9:30 Uhr - Kreativ-Zeit
15 Uhr - Gesellschaftsspiele-
gruppe
19 Uhr - Probe Lumina
Mittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. Januar
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:

10 Uhr - katholische Frauenge-
meinschaft Birk
14 Uhr - Musik mit Kindern - Ele-
mentarer Musikunterricht
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
10 Uhr - Yoga-Gruppe
10 Uhr - Krabbelgruppe
15 Uhr - Spielgruppe
16:30 Uhr - Damen-Gymnastik
19 Uhr - Frauentreff
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
9 Uhr - Dienstbesprechung aller
hauptamtlich Mitarbeitenden
10 Uhr - Frauentreff, Thema: Was
wir vom neuen Jahr erwarten, er-
hoffen, erbitten
16:30 Uhr - Kinder- u. Jugendchor-
probe Lohmar
Donnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. Januar
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
9 Uhr - Donnerstags-Eltern-Kind-
Gruppe im Zwergennest
17 Uhr - ZWAR-Gruppe: Musik-
Treff +++ unplugged, Live-Musik,
alle sind eingeladen vorbeizukom-
men und zuzuhören
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
16 Uhr - Hatha Yoga
16 Uhr - Stunde der Männer
18 Uhr - JUZE
19 Uhr - Sitzung des Bevollmäch-

tigtenausschusses
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
9:15 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
15 Uhr - Sitzgymnastik für Senio-
rinnen und Senioren
Freitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. Januar
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
9 Uhr - Freitags-Eltern-Kind-Grup-
pe im Zwergennest
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
8:30 Uhr - Schulgottesdienst GGS
Wahlscheid
8:30 Uhr - Damengymnastik
9:15 Uhr - Dienstgespräch
9:30 Uhr - Gymastikgruppe
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
10 Uhr - Gedächtnistraining für
Senior:innen
17 Uhr - Probe Posaunenchor
17 Uhr - Männerkochen
Sonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. Januar
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
10 Uhr - Gottesdienst zur Eröff-
nung der ök. Bibelwoche mit
Abendmahl und Kirchkaffee - Pfar-
rerin Barbara Brill-Pflümer
Der Gemeindebus in Lohmar star-
tet um 9:30 Uhr an der Ev. Kirche.
Für eine Mitnahme ab Birk kon-
taktieren Sie bitte - bis spä-
testens Freitagvormittag - Swantje

Schuhknecht unter Tel.: 0162/
1853761
Öffnungszeiten der Gemeindebü-Öffnungszeiten der Gemeindebü-Öffnungszeiten der Gemeindebü-Öffnungszeiten der Gemeindebü-Öffnungszeiten der Gemeindebü-
ros:ros:ros:ros:ros:
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
mittwochs, donnerstags und frei-
tags von 10 bis 12 Uhr sowie don-
nerstags von 15:30 bis 18 Uhr
Telefon: 02246/3424
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
dienstags, donnerstags und frei-
tags von 10 bis 12 Uhr sowie diens-
tags von 15:30 bis 18 Uhr
Telefon: 02206/900930
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
dienstags 10 bis 12 Uhr, mitt-
wochs 15:30 bis 18 Uhr sowie frei-
tags von 10 bis 12 Uhr
Mail: emmausgemeinde-lohmar@
ekir.de
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Barbara
Brill-Pflümer,
Telefon 02206/852640 oder
Pfarrer Oliver Bretschneider,
Telefon 02246/3049856.
Mehr Informationen auf unserer
Website:
www.emmausgemeindelohmar.
ekir.de

Veranstaltungsreihe ging zu Ende
Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar
Am Freitag, 12. Dezember, ging
die Veranstaltungsreihe „Maach
e’Leech ahn“ mit Mundart-Lesun-
gen von Erwin Rußkoswki und
Harfenbegleitung von Kristine
Warmhold zu Ende.
Wir blicken auf drei schöne Aben-

de in unseren Kirchen zurück, die
liebevoll dekoriert wurden und
Raum gaben für lustige und auch
besinnliche Geschichten aus
Herrn Rußkowskis Buch. Wunder-
bar passte dazu die musikalische
Harfenmusik von Kristine Warm-
hold, die auch auf Wunsch von
Herrn Rußkowski ein paar „köl-
sche Leeder“ in ihr Repertoire
aufgenommen hat. Ein herzliches
Dankeschön an Pfarrer Oliver
Bretschneider, Carina Stengel und

Foto: Kristine WarmholdFoto: Kristine WarmholdFoto: Kristine WarmholdFoto: Kristine WarmholdFoto: Kristine Warmhold

Waltraud Brecht, die jeweils die
Begrüßung übernommen haben.
Nach den Lesungen gab es noch
Gelegenheit für das ein oder an-
dere Gespräch über das Buch, die
Harfe als Instrument, über alte
Erinnerungen, die der Besuch in
der Kirche auslöst, und und und....
Begleitet von Glühwein, Punsch
und Gebäck konnten so alle die
Veranstaltungen stimmungsvoll
ausklingen lassen.
Text: Elke Friese Foto: Swantje SchuhknechtFoto: Swantje SchuhknechtFoto: Swantje SchuhknechtFoto: Swantje SchuhknechtFoto: Swantje Schuhknecht
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Ev. Kirchengemeinde Wahlscheid
Gottesdienste

Kath. Kirchengemeinde St. Johannes Lohmar

Kapelle zum Guten HirtenKapelle zum Guten HirtenKapelle zum Guten HirtenKapelle zum Guten HirtenKapelle zum Guten Hirten
16. Januar16. Januar16. Januar16. Januar16. Januar
10 Uhr - Gottesdienst zu Neujahr
mit Präd. Jeanette D’Ans
EvEvEvEvEv..... St. St. St. St. St. Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche
11. Januar11. Januar11. Januar11. Januar11. Januar
10.15 Uhr ----- Lichterkirche - Pfr.
Thomas Weckbecker, musikal.
Begleitung:
Svitlana Kavka (Gesang & Bandura)
18. Januar18. Januar18. Januar18. Januar18. Januar
10.15 Uhr - Gottesdienst mit Präd.
Jeanette D’Ans

Herzliche Einladung zum Benefiz-Benefiz-Benefiz-Benefiz-Benefiz-
Konzert von Katja SuglobinaKonzert von Katja SuglobinaKonzert von Katja SuglobinaKonzert von Katja SuglobinaKonzert von Katja Suglobina (Gei-
ge). Sie präsentiert Ihnen
am 17. Januar um 17 Uhr in unse-
rer Ev. St. Bartholomäuskirche
Werke von Bach und Piazzolla.
Der Eintritt ist frei. Wir freuen
uns über Spenden für med. und
humanitäre Hilfe für die Ukraine.
Die Die Die Die Die WWWWWoche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:
Mo. 12. JanuarMo. 12. JanuarMo. 12. JanuarMo. 12. JanuarMo. 12. Januar
19 Uhr - Kreativ-Treff
Di., 13. JanuarDi., 13. JanuarDi., 13. JanuarDi., 13. JanuarDi., 13. Januar

16.45 Uhr - KU
18 Uhr - KU
Mi., 14. JanuarMi., 14. JanuarMi., 14. JanuarMi., 14. JanuarMi., 14. Januar
18 Uhr - Treffen der ZWAR-Gruppe
Do., 15. JanuarDo., 15. JanuarDo., 15. JanuarDo., 15. JanuarDo., 15. Januar
15 Uhr - Seniorentanztreff
19.45 Uhr - Bartholomäus-Chor
FFFFFrrrrr.,.,.,.,., 16. 16. 16. 16. 16. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar
16 bis 17.30 Uhr - Probe Jugend-
band

Unsere Mini-Clubs treffen sich
nach Absprache

Samstag, 10. Jan.Samstag, 10. Jan.Samstag, 10. Jan.Samstag, 10. Jan.Samstag, 10. Jan.
16.30 Uhr - Wahlscheid
Sonntagvorabendmesse mit Ge-
bet für Lucia Schönenstein (JG)
17.15 Uhr - Lohmar Beichtge-
legenheit
18 Uhr - Lohmar
Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 11. Jan.Sonntag, 11. Jan.Sonntag, 11. Jan.Sonntag, 11. Jan.Sonntag, 11. Jan.
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
Dankgottesdienst Sternsinger
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe als Ab-
schlussgottesdienst der Sternsin-
ger mit Gebet für Peter Mehnert
(JG), Elisabeth Jakobs (JG), Elisa-

beth Söntgerath (JG); Musikalisch
gestaltet durch die „Churchers“
10 Uhr - Lohmar Kleinkindergot-
tesdienst im Pfarrzentrum
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Messe
Dankgottesdienst der Sternsinger
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe Dank-
gottesdienst Sternsinger mit Ge-
bet für Paul und Thomas Mryka,
Jakob Spohr, Katharina und Josef
Spohr, Ellen und Hubert Hagen
sowie Anita und Horst Lambertz
Dienstag, 13. Jan.Dienstag, 13. Jan.Dienstag, 13. Jan.Dienstag, 13. Jan.Dienstag, 13. Jan.
16 Uhr - Wahlscheid Kirchenfüh-
rung für Grundschulkinder und

Kommunionkinder
Mittwoch, 14. Jan.Mittwoch, 14. Jan.Mittwoch, 14. Jan.Mittwoch, 14. Jan.Mittwoch, 14. Jan.
9 Uhr - Birk Frauenmesse
18 Uhr - Lohmar Abendmesse
Donnerstag, 15. Jan.Donnerstag, 15. Jan.Donnerstag, 15. Jan.Donnerstag, 15. Jan.Donnerstag, 15. Jan.
18 Uhr - Halberg Abendmesse
Freitag, 16. Jan.Freitag, 16. Jan.Freitag, 16. Jan.Freitag, 16. Jan.Freitag, 16. Jan.
8.30 Uhr - Neuhonrath Schulgot-
tesdienst der 3. und 4. Klassen
der Gemeinschafsgrundschule
Wahlscheid
18 Uhr - Birk Abendmesse
Samstag, 17. Jan.Samstag, 17. Jan.Samstag, 17. Jan.Samstag, 17. Jan.Samstag, 17. Jan.
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonntag-
vorabendmesse

17.15 Uhr - Lohmar Beichtgele-
genheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse mit Gebet für Annelie-
se und Balthasar Krieger
Sonntag, 18. Jan.Sonntag, 18. Jan.Sonntag, 18. Jan.Sonntag, 18. Jan.Sonntag, 18. Jan.
9 Uhr - Scheiderhöhe Dankmesse
der Sternsinger mit Gebet für
Hans Trompetter sowie Lieselotte
Unglaub (JG)
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Mes-
se mit Gebet für Barbara Schwab
(JG)
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe

Di. um 9 Uhr, Mi. um 10 Uhr,
Do. um 9 Uhr sowie Fr. um 9 und
16 Uhr
Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:
Das Gemeindebüro ist vom
24. Dezember bis 2. Januar nicht
besetzt.
GemeindebüroGemeindebüroGemeindebüroGemeindebüroGemeindebüro
Nicole Swerbinka
Mo, Di, Fr 9 bis 12 / Do 15 bis
19 Uhr / Mi. geschlossen
Tel.: 02206-5035
Mail: wahlscheid@ekir.de

Online-Veranstaltung für die Bürgerinnen und Bürger
im Rhein-Sieg-Kreis: Welche Bedeutung hat die
Kommunale Wärmeplanung für mich und mein Haus?
Großer Wärmepumpen-Infotag am 26. Februar in Bonn
Die Kommunale Wärmeplanung
ist ein zentrales Instrument, um
die Wärmewende auch im
Rhein-Sieg-Kreis voranzubrin-
gen und die Grundlage für eine
nachhaltige, sichere und be-
zahlbare Energieversorgung zu
schaffen. In vielen Kommunen
wurden in den vergangenen
Monaten Daten erhoben, Po-
tenziale analysiert und Szena-
rien entwickelt. Die Ergebnisse
und Möglichkeiten haben die
meisten Kommunen mittler-
weile vorgestellt - von der Nut-
zung erneuerbarer Energien
über den Ausbau effizienter

Wärmenetze bis hin zu Maß-
nahmen zur Energieeinsparung.
Die Energieagentur Rhein-Sieg
und die Verbraucherzentrale NRW
laden am 13. Januar um 18 Uhr zu
einer kostenlosen Online-Veran-
staltung ein, um den Bürgerinnen
und Bürgern im Rhein-Sieg-Kreis
darzustellen, welche Bedeutung
die Kommunale Wärmeplanung
für sie hat, inwiefern sie direkt
oder indirekt beeinflusst werden,
wie Informationen zur eigenen
Kommune zugänglich sind und
welche anbieterneutralen Bera-
tungsmöglichkeiten zur Verfü-
gung stehen. Im Anschluss besteht

die Möglichkeit, Fragen an die
Referenten Nils Becker (Energie-
agentur Rhein-Sieg) sowie Ste-
phan Herpertz (Verbraucherzen-
trale NRW) zu stellen.
Die Zugangsdaten zur Online-Die Zugangsdaten zur Online-Die Zugangsdaten zur Online-Die Zugangsdaten zur Online-Die Zugangsdaten zur Online-
VVVVVerererereranstaltung finden Interessieranstaltung finden Interessieranstaltung finden Interessieranstaltung finden Interessieranstaltung finden Interessier-----
te unterte unterte unterte unterte unter
wwwwwwwwwwwwwww.energieagentur.energieagentur.energieagentur.energieagentur.energieagentur-rsk.de/-rsk.de/-rsk.de/-rsk.de/-rsk.de/
kwp-infokwp-infokwp-infokwp-infokwp-info
Die Veranstaltung ist eine gute
Möglichkeit, sich mit der eigenen
zukünftigen Wärmeversorgung
auseinanderzusetzen. Ergänzend
dazu veranstaltet die Energie-
agentur Rhein-Sieg am 26. Febru-
ar gemeinsam mit der Bonner En-

ergie Agentur den Wärmepumpen-
Infotag Bonn-Rhein/Sieg, der sich
an Ein- und Zweifamilienhausbe-
sitzende im Rhein-Sieg-Kreis und
Bonn richtet. Der Energiesparkom-
missar Carsten Herbert informiert
gemeinsam mit Anja Floetenmey-
er-Woltmann, Mitglied des Wär-
mepumpen-Beirates der EU-Kom-
mission, über den Heizungstausch
und mögliche Förderungen.
Start des Beratungsmarathons
ist 16:30 Uhr, Start des Bühnen-
programms 18 Uhr. Alle Infos und
die Möglichkeit zur Anmeldung
unter
www.waermepumpen-infotag.de.
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Warum die Immobilie eine gute Altersvorsorge ist
Für viele Menschen in Deutsch-
land ist Wohneigentum die bevor-
zugte Form der Altersvorsorge.
Laut einer Kantar-Umfrage halten
drei Viertel der Befragten das ei-
gene Zuhause für eine sichere
Absicherung, 60 Prozent sogar für
die beste. Damit Eigentümerinnen
und Eigentümer langfristig von
ihren eigenen vier Wänden profi-
tieren, ist eine sorgfältige Planung
unerlässlich - vor allem bei Finan-
zierung, Instandhaltung und Bar-
rierefreiheit.
Sicher und unabhängig im eige-Sicher und unabhängig im eige-Sicher und unabhängig im eige-Sicher und unabhängig im eige-Sicher und unabhängig im eige-
nen Zuhausenen Zuhausenen Zuhausenen Zuhausenen Zuhause
Wer in der eigenen Immobilie lebt,
kann die Vorteile bereits ab dem
ersten Tag des Einzugs genießen:
keine Mieterhöhungen, keine
Kündigung durch Vermieter, volle
Gestaltungsfreiheit. Besonders
mit Rentenbeginn zeigt sich dann
der finanzielle Vorteil: Denn wäh-
rend bei Mieterhaushalten dann
die Wohnkostenbelastung auf-
grund der geringeren Einnahmen
steigt, profitieren Eigentümer-
innen und Eigentümer bei einer
schuldenfreien eigenen Immobi-
lie vom mietfreien Wohnen. Da-
mit haben sie mehrere hundert
Euro monatlich mehr zur Verfü-
gung. Wichtig ist, dass die Immo-
bilie bis dahin weitgehend abbe-
zahlt ist - dabei können auch Erb-
schaften, Boni oder ausbezahlte
Versicherungen helfen.
Auch die Wertentwicklung spre-
che für das „Betongold“, so LBS-
Experte Martin Englert: „In den
letzten 20 Jahren sind die Immo-
bilienpreise langfristig gestiegen.
Dabei sind jedoch Lage und Zu-
stand - baulich und energetisch -
entscheidende Faktoren.“ Unter
dem Strich verfügen Eigentümer
und Eigentümerinnen kurz vor
Rentenbeginn laut empirica und
Statistischem Bundesamt über ein
mehr als fünfmal so hohes Vermö-
gen wie vergleichbare Mieter-
haushalte.

Rechtzeitig an morgen denkenRechtzeitig an morgen denkenRechtzeitig an morgen denkenRechtzeitig an morgen denkenRechtzeitig an morgen denken
Eine Immobilie sollte mit Blick auf
das eigene Alter möglichst lange
uneingeschränkt nutzbar sein. Da-
her empfiehlt es sich, schon beim
Hausbau eine altersgerechte, bar-
rierefreie Bauweise zu berücksich-
tigen. Wer einen Altbau erwirbt
oder besitzt, kann auch später
durch Umbaumaßnahmen Barrie-
ren beseitigen. Hierfür gibt es fi-
nanzielle Unterstützung zum Bei-
spiel von der Pflegekasse oder
durch Förderprogramme der KfW
und der Bundesländer. Für notwen-
dige Reparaturen an den eigenen
vier Wänden sollten Eigenheimbe-
sitzer frühzeitig Rücklagen bilden:
Bei einem Neubau empfiehlt es
sich, einen Euro pro Quadratmeter
und Monat beispielsweise auf ei-
nem Bausparvertrag zurückzule-
gen, bei älteren Immobilien zwei
bis drei Euro. (akz-o)

Grafik: LBS/akz-oGrafik: LBS/akz-oGrafik: LBS/akz-oGrafik: LBS/akz-oGrafik: LBS/akz-o

Foto: sturti/gettyimages.com/LBS/akz-oFoto: sturti/gettyimages.com/LBS/akz-oFoto: sturti/gettyimages.com/LBS/akz-oFoto: sturti/gettyimages.com/LBS/akz-oFoto: sturti/gettyimages.com/LBS/akz-o
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 16. Januar 2026Freitag, 16. Januar 2026Freitag, 16. Januar 2026Freitag, 16. Januar 2026Freitag, 16. Januar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
12.01.2026 um 10 Uhr12.01.2026 um 10 Uhr12.01.2026 um 10 Uhr12.01.2026 um 10 Uhr12.01.2026 um 10 Uhr

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Baugrundstücke undBaugrundstücke undBaugrundstücke undBaugrundstücke undBaugrundstücke und
BauerwartungslandBauerwartungslandBauerwartungslandBauerwartungslandBauerwartungsland

Grundstücke aller Art auch mit Auf-
bauten zum Kauf gesucht.
Erwin Furtkamp, Tel.:0163 3284606,
E-Mail: info@immokontrakt.de
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Pflegeberufe im Aufwind
Vielfältige Aufgaben und sichere Perspektiven
Pflegekräfte sind gefragter denn
je. In Krankenhäusern, Altenhei-
men und ambulanten Diensten
wird überall Nachwuchs gesucht.
Der Beruf bietet nicht nur sichere
Beschäftigung, sondern auch viel-
fältige Entwicklungsmöglichkei-
ten - von der Grundpflege bis zur
spezialisierten Fachkraft.
Ein Beruf mit Ein Beruf mit Ein Beruf mit Ein Beruf mit Ein Beruf mit VVVVVerererererantwortungantwortungantwortungantwortungantwortung
Pflege bedeutet, Menschen in
schwierigen Lebensphasen zu be-
gleiten. Dazu gehört medizinische
Versorgung ebenso wie mensch-
liche Nähe. Wer in diesem Beruf
arbeitet, trägt Verantwortung, er-
lebt aber auch Dankbarkeit und
direkte Wirkung der eigenen Ar-
beit. Besonders geschätzt werden
Einfühlungsvermögen, Belastbar-
keit und Teamgeist.
Gute Chancen auf dem Gute Chancen auf dem Gute Chancen auf dem Gute Chancen auf dem Gute Chancen auf dem Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-
marktmarktmarktmarktmarkt

Die Zahl der offenen Stellen ist
hoch, und die Aussichten bleiben
stabil. Pflegekräfte werden in al-
len Regionen gebraucht, in länd-
lichen Gebieten oft besonders
dringend. Durch die demografi-
sche Entwicklung steigt der Be-
darf weiter. Viele Einrichtungen
bieten inzwischen flexible Arbeits-
zeitmodelle, Fortbildungen und
Zulagen, um Fachkräfte zu gewin-
nen und zu halten.
Einstieg mit ZukunftEinstieg mit ZukunftEinstieg mit ZukunftEinstieg mit ZukunftEinstieg mit Zukunft
Der Pflegeberuf hat sich in den letz-
ten Jahren stark gewandelt. Mo-
derne Ausbildungsgänge, bessere
Bezahlung und Aufstiegschancen
machen ihn zunehmend attraktiv.
Wer sich für den Pflegeberuf ent-
scheidet, findet einen Arbeitsplatz
mit Sinn und Perspektive - und leis-
tet zugleich einen wichtigen Bei-
trag für die Gesellschaft.

Mehr auf unserer Homepage unter: 

Scannen Sie den QR-Code und erfahren 

Sie alle Details. Jetzt bewerben!
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